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©ilweijcr^roitil fur bug 3a{jr 1915/16.

ïult 1915 bis Sunt 1916.
*

r gltli. 4. gn Slttborf, abenbS 6 Ulfr, Wirb ein

ftarfeê ©rbbeben berfpurt, etWaS (pater auch in
3üridj. —> 12. gn Sern tagt in [tarier gabt
ber atlt^ofingerberein. 2ItS neuer gebtratpräfibent
Herr ißrof. ©autier in ©enf gewählt. — 13. gn
Sa ®ine an ber 2ftontreuj>Serner=OberIanbbabn
gerftürt ein gptton 10 2Bol)nl)du(er. giirdfterticbeS
Unwetter, teilweife mit Hagelfdftag, über bie ganje
nbrbticfje ©cbwei^ bis jum gura. — 16. gn ber

2Inilineçtrattfabrif g. 9î. ©eigp 2t.»@. in Safel
Pernic^tet eine furdftbare ©pplofion mehrere
SOtenfcfjenleben. — 17. ©ine gemaltige 2Baffer[)o[e
im IDîotéfongebiet fdjwemmt Srücfen, ®ämme unb
ein 12iâb)rigeë SDÎabdjen auf einem ©tege fort.
S3ci Sûtadj fahrt ein ®îilitârauto in ein Sauern*
bau§ fjinein, jWei ©olbaten töblicb Perlest. —
26./27. 9?adE)tS im Danton gug Rauhreif,-ber
an ben Kulturen großen ©cbaben anrietet. —
28. gn Sern unb bieten Orten ber ©d)Wei§ Wirb
abenbS gWifdjen 10 unb 11 Uffr ein pradftbotleS
Süietcor beobachtet. — 31. Sei giltiS (©dfamS,
©raubiinben) gebt eine furchtbare Sîitfe nieber unb

befähigt eine neue Srucle [o fdjwer, baff fie weg*
gefdfwemmt wirb.

©ebenEtafet. 1. gn gürid), 40f., 9JiaIer
SBatter Sodj. — 2. Qu fpofpentbal (Uri), 56}.,

®omberr ißeter gurrer, fßfr. ju @t. ißeter unb ißau t
in 3"ric^. —- 9. gn Sern, jirEa 70j., iß fr. granj
bon 2Rat)=bon ®boi'wann. —• 13. gn 3üricb, 42j.,
Heinrich Sattmann, ©eneralfeEretar beS fd)weij.
gugperfonalbereinê. gn Sreugtingen, 53}., gabri*
tant gean ißarabicini, Oberftlieut. ber Saballerie.
gn §i§fircb (Sutern), faft lOOj., 2Bwe. ®orothea
©pieler, geb. ©Hilter. gn ©d)affbaufen, 35j., ©tabt»
ingénieur £anê ©tjfel. — 29. gm Sab ©c£)walen=
bacb Dr. ^einrieb ©anter, ißrofeffor ber 2Rathe=
matiE an ber aargauifetjen SantonSfcbuIe. — 31.
gn güricl), 60jv Dr. Safpar ©ebnorf, feit 1884
Seffrer für ©efcljidjte unb beutfclje ©praise am
©pmnafium.

2luguft. l. gn Larberg Wirb baS neue ©cfjuD
bauS feftlidj eingeweiht. — 7. ©in gewaltiger ©rb=
fturj oberhalb Slîaron (SBaUiâ) tötet 9 Arbeiter
unb richtet grojfe Verheerungen an. — 9. 21m

2tHaIinl)orn (3SSaUiS) ftürjen ber SanEproEurift
Hd). @b. ®howwen=Srunner unb fein ©ohn Dr.
phil. Hd}. Sîidjarb, bon' gürieb, in eine ©letter*
fpatte ju Oobe. — 12./13. 9?ad;tS erfrfjtägt ber
Stifc auf einer 2Itp im ®iemtigertal 3 erftpramiierte
Sübe im SBerte bon mehreren 1000 gr., ade bem
gleichen Sefiljer gehörenb. — 16./17. 97ad)tS
brennen in ber ©djloffftraffe §u ©rladf 8 biftorifcïje,
Wertbolle Käufer ab. — 22. ®er Sti§ fc^lägt 9=

mal in ben ©ipfel be® ©roffen ©ipthen unb bemo*
liert baS bort aufgehellte Sreuj. gn ber ©üb*
weftfdjweij, morgens 37* Uhr, heftiges ©rbbeben.

— 25. 2lm SBeiffhorn (2ßalliS) ftürjen 2 ®ou*
riften bon Sern, Slabiermadjer Stein unb ©ta*
tionSgehülfe Sunj, ju ®obe. — 27. 21m ®om
(SRifdfabelhörner) berlieren SouiS ÜJieier bon gürith
unb ißaul Söd)Ii bon Sildfberg b. 3ürich baS Seben.

—-28. gürcbterlicheS Hagelwetter über ber ©egenb
beS ©djimberg (©ntlebuch). — 29. gm ÖeuEerbab

Wirb bureb einen 2lutomobiIunfaU Oberft Serger,
Sommanbt. beS gortS ©abatan, getötet. 21m ©egneê,
im ©ebiet ber ®fd)ingethörner (7 gungfrauen),
ftürjen Dr. 2trmin 50iiiller unb g. aBph bon aBe^i'
Eon ju ®obe. 21m ©egneS auf ber ©tennerfeite
ber ®fchingell)örner ftürjen bie Srüber Otto unb
©mil ÜJieper bon 3"ïi(b ®obe.

©ebenftafel. 2. gn Sütigfofen bei Sirebberg,
59j., ©ottfrieb ïïîubolf ©tettler, Sehrer. — 3. gn
greiburg (@d)Wei§), 50j., iüionfeigneur 2tnbré
Sobet, Sifcbof bon Saufanne unb ©enf. — 6. gn

Schweizerchronik für das Jahr 1915/16.

IM ISIS bis Juni ISIS.
' ' Juli. 4. In Altdorf, abends 6 Uhr, wird ein

starkes Erdbeben verspürt, etwas später auch in
Zürich. —. 12. In Bern tagt in starker Zahl
der Altzo fingerverein. Als neuer Zentralpräsident
Herr Prof. Gautier in Genf gewählt. — 13. In
La Tine an der Montreux-Berner-Oberlandbahn
zerstört ein Zyklon 10 Wohnhäuser. Fürchterliches
Unwetter, teilweise mit Hagelschlag, über die ganze
nördliche Schweiz bis zum Jura. — 16. In der

Anilinextraktfabrik I. R. Geigy A.-G. in Basel
vernichtet eine furchtbare Explosion mehrere
Menschenleben. — 17. Eine gewaltige Wasserhose
im Molssongebiet schwemmt Brücken, Dämme und
ein 12jähriges Mädchen auf einem Stege fort.
Bei Bülach fährt ein Militärauto in ein Bauern-
Haus hinein, zwei Soldaten tödlich verletzt. —
26./27. Nachts im Kanton Zug Rauhreif,-der
an den Kulturen großen Schaden anrichtet. —
28, In Bern und vielen Orten der Schweiz wird
abends zwischen 10 und 11 Uhr ein prachtvolles
Meteor beobachtet. — 31. Bei Zillis (Schams,
Graubünden) geht eine furchtbare Rüse nieder und
beschädigt eine neue Brücke so schwer, daß sie weg-
geschwemmt wird.

Gedenktafel. 1. In Zürich, 40s., Maler
Walter Koch. — 2. In Hospenthal (Uri), 56j.,

Domherr Peter Furrer, Pfr. zu St. Peter und Pau l
in Zürich. —- 9. In Bern, zirka 70j., Pfr. Franz
von May-Von Thormann. — 13. In Zürich, 42j.,
Heinrich Lattmann, Generalsekretär des schweiz.
Zugpersonalvereins. In Kreuzlingen, S3j., Fabri-
kant Jean Paravicini, Oberstlieut. der Kavallerie.
In Hitzkirch (Luzern), fast 100j., Wwe. Dorothea
Spieler, geb. Müller. In Schaffhausen, 35j., Stadt-
ingénieur Hans Gysel. — 29. Im Bad Schmalen-
bach Dr. Heinrich Ganter, Professor der Mathe-
matik an der aargauischen Kantonsschule. — 31.
In Zürich, 60j., Dr. Kaspar Schnorf, seit 1884
Lehrer für Geschichte und deutsche Sprache am
Gymnasium.

August. 1. In Aarberg wird das neue Schul-
Haus festlich eingeweiht. — 7. Ein gewaltiger Erd-
stürz oberhalb Raron (Wallis) tötet 9 Arbeiter
und richtet große Verheerungen an. — 9. Am
Allalinhorn (Wallis) stürzen der Bankprokurist
Hch. Ed. Thommen-Brunner und sein Sohn vr.
xkil. Hch. Richard, von Zürich, in eine Gletscher-
spalte zu Tode. — 12./13. Nachts erschlägt der
Blitz auf einer Alp im Diemtigertal 3 erstprämiierte
Kühe im Werte von mehreren 1000 Fr., alle dem
gleichen Besitzer gehörend. — 16./17. Nachts
brennen in der Schloßstraße zu Erlach 8 historische,
wertvolle Häuser ab. — 22. Der Blitz schlägt 9-
mal in den Gipfel des Großen Mythen und demo-
liert das dort aufgestellte Kreuz. In der Süd-
Westschweiz, morgens 3^/4 Uhr, heftiges Erdbeben.
— 2ö. Am Weißhorn (Wallis) stürzen 2 Ton-
risten von Bern, Klaviermacher Klein nnd Sta-
tionsgehülfe Kunz, zu Tode. — 27. Am Dom
(Mischabelhörner) verlieren Louis Meier von Zürich
und Paul Köchli von Kilchberg b. Zürich das Leben.

—28. Fürchterliches Hagelwetter über der Gegend
des Schimberg (Entlebuch). — 29. Im Leukerbad
wird durch einen Automobilunfall Oberst Berger,
Kommandt. des Forts Savatan, getötet. Am Segnes,
im Gebiet der Tschingelhörner (7 Jungfrauen),
stürzen Dr. Armin Müller und I. Wyß von Wetzi-
kon zu Tode. Am Segnes auf der Glennerseite
der Tschingelhörner stürzen die Brüder Otto und
Emil Meyer von Zürich zu Tode.

Gedenktafel. 2. In Bütigkofen bei Kirchberg,
59j., Gottfried Rudolf Stettler, Lehrer. — 3. In
Freiburg (Schweiz), S0j., Monseigneur Andre
Bovet, Bischof von Lausanne und Genf. — 6. In



Niorgeê, 73j., Nationalrat ©ugen Sugnon. — 9.

gn Sieftal, 44}., ©aniel ©tu};, SNefjger unb SBirt.
— 12. gn Sern Dberft SUfreb ö. ©teiger=
b. âBçttenbad;, Gfjef ber eibg. Sriegêmaterialber»
toaltung. — 12./13. gn SBidjtrad;, 44}., Sfr-
fieo ©tfjmib. — 13. gn ßujern, 62}., Dr. med.
^etnrid) ©enijart. — 19. gn ©t. 9Jîori|, 54}.,
fpotelbireltor 9lrquint. gn ©itten, 80}., Santonê=
förfter Soretan, Segrünber ber ©eftion Sionte
Sofa beê ©. SI. S. — 20. gn Sera, 65}., Slbolf
Nußbaum, ©l;ef beê 5ßoftbureaw§ Sramgaffe, im
45. ©ienftjafjre. 3« ©*• ©alten,
73}., 5ßribatier ©ugen Sitter,
Niitglieb beêSertoaltungêrateë beê

fd)»ei5- Sanfbereinë. — 22. gn
Sern, 62}., Sub. gorbi=9Jîorgen*
tratet, Notar itnb ©eneralfefretar
ber fctfweij. Solfêbanf in Sern.

24. gn Sern, 60}., Sreiê»

poftfaffier Sub. SBenger. gn Sern,
26j., §erm. ßübemamt, 5}5rof. an
ber SantonëfcI;ule ©t. ©alten. —
25. gn ©tettfurt (©hurgau) ait
Sunbeêridjter Dr. Sadjmann. —
27. gn ber Nätje beê gortê Slirolo
berungtiidt Sieutenant gri^ i)3feif=

fer bon ©taruë.
September. 1. gn £uttwil

tnirb bie Normalbahn fputtWiD
©riêwil eingeweiht. — 4. @tar=
1er Schneefall in ben Sergen. —
6. gn Sellinjona wirb ein ßa=
mionneur Wegen ©ntwenbung bon
§eu unb ^tafer, bie bem SNilitär gehörten, bertqaftet.
— 8. gn 9îtjott toirb baê ©enfmal beê ©icfjterë
©buatb Sob eingeweiht. — 10. grau SNagbalena
©djlägler, früher SBirtin auf bem greubenberg bei
©t. ©aßen, h<*t S*- 36,400 für gemeinnüfdge
gtoede teftamentarifd) bernait, gn SiebI;olg bei

©otothurn Werben 3 Sinber in ihrer elterlichen
3Bol)nung in ©aê unb Saud; erftiift aufgefunben.
®ie f grau SocDgelger in ßujern hat buret; lef}t=
Willige Serfügung gr. 50,000 für öffentliche gwede
beftimmt. — 25. ©er gurfatunnel wirb abenbë
burd;fd;lagen. Sänge 1800 Steter. — 30. ©urd;-
eine furchtbare ©jplofion in ber Sammfabrif Sîûmltê»
toil (St. ©olothurn) berlieren 32 Arbeiter baê Seben,
40 anbere mehr ober Weniger fäjwer berieft.

Dr. g. ©djmib,
5)tre!tor beê fcfjtueift. ©efunb^eitêamtcê.

t 17. gc6raar 1916.

©ebenltafel. 1. gn gürid;, 36}., Dr. SBiltj.
Sfenninger. — 2. gn Sern, 56}., Sllfreb gteurq,
ifotelier. gu gnfertafen, 66}., §anë Saliner, Sud;=
brudereibefiper. — 5. gn ©hur, 70}., alt Sangtei»
bireltor ©eorg gient, feit 1881 im ©taatëbienft. gn
©amaben, 61}., Sräfibent ©b. ©cartajgini=i|3ermi.
gn ®lnt (St. ©laruê) Sanbrat ©eorg 9ît)t;rtev. —
7. gn ©enf, 45}., ©taatêanwalt ©ugen Nouffel.
— 15. gn Seul, 73)., ait Santonêrat ©mil gen=
Suffinen, gn Safel, 55}., grip ©tauffer, ©ouêd;ef
im bortigen Sat;nl;of. — 16. gn Sutern, 55}.,

§ûlfêlehrer gui. Notl;mann. —
18. gn Sern, 54}., gitrfpredjer
Sari §elmülter. gn Saufanne
311b. Sirrin, ©roßrat. -— 22.
gn ©t. ©allen, 87}., ©buarb
©chlegcl =get;r. — 27. gn 2Bä=

benêwil, 54}., grip goß, Ser»
Walter beê bortigen Sûrgerheimê.
— 29. gm Santonëfpital ©t.
©allen, erft 24}., Sluguft Sîor»
gentl;aler, einer ber befannteften
Sranjturner in ber ©chweij. —
30. gn Senjburg, 47}., grip
§anfd;=§auêler.

Cftobcr. 1. gn ©rub b. fpeiben
(Slppenjett 3l.=Nl;.) berfdjlofe ein
Sanbwh t bie genfter feineê ©tatleë
berart, baß über Nadjt feine ganje
auê 5 ©titd beftehenbe Siehhabe
erftidte. — 2. 3luf ber Srücfe
in ber Siamala»@chtud;t ftiirgte
ein 3lrtiEeyefahrer m. feinem Sferb

gn 31arau wuibe baê bon Silb=in bie Stiefe.
hauer fatter erfteEte ©enfmal beê ©eneralê .Çanê

^erjog eingeweiht. — 11. ©te ©ammlung ber

gugenb beê ©chullreifeê 3 ber ©tabt 3üri<l SU»

gunften ber buret; bie Sataftrophe bon SWûmliëWil
betroffenen ©d;ullinber ergab gr. 1866. 64. —
12. ®ie Straßenbahn §eerbrugg=®ie}>olbêau tourbe
eröffnet. -— 17. Sei Sa ©hauj=be=gonbê ber=

leiste ein beutfeher glieger bie fdjweij. Neutralität unb
bertounbete burd; Sombeutoürfe 3 ißerfonen leicht. •—
25. ©er neue ©abifteintunnel ber Serner Sllpenbaljn
jWifd;en lohten unb Slußerberg bormitiagê 9.40
burchfchlagen. — 31. ©ie bon girla 35,00 SD7ann

befudhte urnerifche Sanbëgemeinbe in 3lltborf befchtoß

faft einftimmig bie 31nnaf;me ber Sunbeêhûlfe unb
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Morges, 73j., Nationalrat Eugen Bugnon. — 3.

In Liestal, 44j., Daniel Stutz, Metzger und Wirt.
— 12. In Bern Oberst Alfred v. Steiger-
v. Wyttenbach, Chef der eidg. Kriegsmaterialver-
waltung. — 12./13. In Wichtrach, 44j., Pfr.
Leo Schmid. — 13. In Luzern, 6âj., Dr. msà.
Heinrich Genhart. — 19. In St. Moritz, S4j.,
Hoteldirektor Arquint. In Sitten, 80j., Kantons-
förster Loretan, Begründer der Sektion Monte
Rosa des S. A. C. — 20. In Bern, 65j., Adolf
Nußbaum, Chef des Postbureaus Kramgasse, im
45. Dienstjahre. In St. Gallen,
73j., Privatier Eugen Ritter,
Mitglied desBerwaltungsrates des

schweiz. Bankvereins. — 22. In
Bern, 62j., Rud. Jordi-Morgen-
thaler, Notar und Generalsekretär
der schweiz. Volksbank in Bern.

24. In Bern, 60j., Kreis-
postkassier Rud. Wenger. In Bern,
26j., Herm. Lüdemann, Prof. an
der Kantonsschule St. Gallen. —-
25. In Stettfurt (Thurgau) alt
Bundesrichter Or. Bachmann. —
27. In der Nähe des Forts Airolo
verunglückt Lieutenant Fritz Pfeif-
fer von Glarus.

September, i. In Huttwil
wird die Normalbahn Huttwil-
Eriswil eingeweiht. — 4. Star-
ker Schneefall in den Bergen. —
6. In Bellinzona wird ein Ca-
mionneur wegen Entwendung von
Heu und Hafer, die dem Militär gehörten, verhaftet.
— 8. In Nyon wird das Denkmal des Dichters
Eduard Rod eingeweiht. — 10. Frau Magdalena
Schlägler, früher Wirtin auf dem Freudenberg bei

St. Gallen, hat Fr. 36,400 für gemeinnützige
Zwecke testamentarisch vermacht. In Riedholz bei

Solothurn werden 3 Kinder in ihrer elterlichen
Wohnung in Gas und Rauch erstickt aufgefunden.
Die ff Frau Vock-Zelger in Luzern hat durch letzt-
willige Verfügung Fr. 50,000 für öffentliche Zwecke
bestimmt. — 25. Der Kurkatunnel wird abends
durchschlagen. Länge 1800 Meter. — 30. Durch
eine furchtbare Explosion in der Kammfabrik Mümlis-
wil (Kt. Solothurn) verlieren 32 Arbeiter das Leben,
40 andere mehr oder weniger schwer verletzt.

Dr. F. Schmid,
Direktor des schweiz. Gesundheitsamtes,

f 17. Februar ISIS.

Gedenktafel. 1. In Zürich, 36j., vr. Wilh.
Pfenninger. — 2. In Bern, 56j., Alfred Fleury,
Hotelier. Zu Jnferlaken, 66j., Hans Balmer, Buch-
druckereibesitzer. — 5. In Chur, 70j., alt Kanzlei-
direkter Georg Fient, seit 1881 im Staatsdienst. In
Samaden, 61j., Präsident Ed. Scartazzini-Perini.
In Elm (Kt. Glarus) Landrat Georg Rhyner. —
7. In Genf, 45j., Staatsanwalt Eugen Roussel.

— 15. In Leuk, 73>., alt Kantonsrat Emil Zen-
Ruffinen. In Basel, 55j., Fritz Stauffer, Souschef
im dortigen Bahnhof. — 16. In Luzern, 55j.,

Hülfslehrer Jul. Rvthmann. —
18. In Bern, 54j., Fürsprecher
Karl Helmüller. In Lausanne
Alb. Perrin, Großrat. -— 22.

In St. Gallen, 87j., Eduard
Schlegel-Fehr. — 27. In Wä-
denswil, 54j., Fritz Joß, Ver-
Walter des dortigen Bürgerhcims.
— 29. Im Kantonsspital St.
Gallen, erst 24j., August Mor-
genthaler, einer der bekanntesten
Kranzturner in der Schweiz. —
30. In Lenzburg, 47j., Fritz
Hansch-Häusler.

Oktober. 1. In Grub b. Heiden
(Appenzell A.-Rh.) verschloß ein
Landwn t die Fenster seines Stalles
derart, daß über Nacht seine ganze
aus 5 Stück bestehende Viehhabe
erstickte. — 2. Auf der Brücke
in der Viamala-Schlucht stürzte
ein Artillericsahrer m. seinem Pferd
In Aarau wurde das von Bild-in die Tiefe.

Hauer Haller erstellte Denkmal des Generals Hans
Herzog eingeweiht. — 11. Die Sammlung der

Jugend des Schulkreises 3 der Stadt Zürich zu-
gunsten der durch die Katastrophe von Mümliswil
betroffenen Schulkinder ergab Fr. 1866. 64. —
12. Die Straßenbahn Heerbrugg-Diepoldsau wurde
eröffnet. -— 17. Bei La Chaux-de-Fonds ver-
letzte ein deutscher Flieger die schweiz. Neutralität und
verwundete durch Bombenwürfe 3 Personen leicht. —
25. Der neue Savisteintunnel der Berner Alpenbahn
zwischen Höhten und Außerberg vormitiags 9.40
durchschlagen. — 31. Die von zirka 35.00 Mann
besuchte urnerische Landsgemeinde in Altdorf beschloß

fast einstimmig die Annahme der Bundeshülfe und
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Dr. ©eorg ginëter,
Oîeft'or am Citerargtymnafium irt 93erît.

t 19. gfcfiruar 1916.

beë neuen ©teuergefe^eë. gn ©aa§ (©raubünben)
©inmeibung beS Stquafana=®enfmatê, §ur ©rinne»

rung an bie greibeitêîâmpfe ber Ißrätigauer gegen
bie Ofterreidfer im 17. galfrljunbert.

©ebenftafet. 2. Sin ber Oftfront gegen
Sîufjtanb fällt; 49j., 2Itpt)on§ bon ©teiger, Serner,
SRittmeifter im 11. §ufarenregiment, IX. Sabatterie»
bibifton. — 4. gn 3itricb, 79}., Oberft iß. 8.
£>ubep SBerbmütter. — 5. gn Stegerten Bei Sief,
67}., griebr. äßpfe, feit 40 gabren im ©dfutbienft.
— 8. gn Sutern, 44}., Ingenieur ©mitio 8ubini.
— 11. gn ©djafftjaufen, 70}., Dr. gafob Shiefd).
— 16. gn Slarau, 51}., Oberncbter §an§ Srugger»
2)tatbb§. — 22. gn Sern, 76}., Dr. ®kobor
ßangban§, 1872—1913 ißrof. ber patbot. Stnatomie
an ber ilniberfität. — 27. 3" CtntEjaï, 63}., Serg»
fübrer 9îob. |)aemig. gn Safet, 68}., alt 9îat.=
9îat ©ctenfteimSdfröter. gn .gürid) 8oui§ ©ramer.

Dîobemkr. 8. gm SBeiter SKeierbof Bei Ober»
façen (gtanj) äfdferte eine geuerêbrunft 14 2Bot)n=

baufer famt Stallungen, fomie baë ißoftgebäube unb
baê £wtel ißij iWunbaun ein. — 14. unb 15. ®ie
600jabrige ©ebenffeier bei ©dfladft bei 2)forgarten
wirb in ber Urfdjmeij unb aud) anbermärt» gefeiert.
— 17. Stuf bem ©afliic^pa^ ob Serifat (SBattië)
mirb Oberlieutenant ®aniet SBitti bon SDÎeiringen
mit 5 ©olbaten au§ bem Serner Obertanb burd)
eine Saroine berfctiüttet unb getötet.

©ebenttafel. 1. gn Oberburg Bei Surgborf,
101},, grau8uginbübt»8iecbti, geb. 7.Oftober 1814.
— 5. gn tWünfingen, 48}., SDtajor SIrnotb ©rop»
gtaufer, ©rofsiat, 2Birt g. „®raube".gn Sern, 63}.,
©ottfrieb Sßefjren, §auptbud)batter ber §t)pottiefar»
faffe beë Santonë. — 7. gn §er.miïon (St. gürid)),
94|., kubotf |)uffd)mib, ältefter Sitrger ber @e»

meinbe ®übenborf, mar nie franf. — 9. gn
©otott)urn, 83}., alt Obergericbtêprâfibent ©ugen
Srunner. gn Öugern, 57}., Sïotar gob- gafob
Srät)en6iit)I/ Sermatter ber ©par unb Seitjfaffe
Setp. — 9. ©cffafftjaufen alt gabrifinfpeftor
Oberft fäetnrid) kaufetjenbadf. — 12. gn Sern,
58}., 9îubotf Srabotfer, Setjrer an ber äJiufiffcbute
feit 1890. — 13. gn 3ür"tc£;, 72}., ißrof. Dr.
griebrid) ©riêmann, ©tabtrat. -— 14. gn Sern,
53}., Sudjbrucfer ©mit ©tatber (girma ©tatber
& ©ieber). — 15. gn ©djaffbaufen, 66}., attißfr.
Sonrab giegter. gn ßugern, 66}., Dr. med. ©ieg»
frieb ©toefer. — 18. gn ©anneë, 72}., Dr. med.
§anê SBeber bon Sern. — 26. gn Sern, 72}.,
Saufmann unb Orgelinfpeftor Sari 8od)er»Suf?.

gn Safet, 70}., alt ifSotijeibauptm. Sttey. SJiangotb,
1887—1908 ©tjef be§ tantonalen ^3oti§eitorpë.

®cjcmkr- 2. ober 3. gn genag (ißrätigau,
©raub.) mirb ißaut Staê bon Sanbquart (©raub.)
ermorbet unb beraubt. — 9. ®er 600jäEjrige ®e=

benftag be§ nad), ber ©dfladft bei SEHorgarten in
Srunnen auf emige Reiten befebmorenen ©cbmei^er»
bunbeê mirb bafetbft in mürbiger 2Beife begangen.

— 11. gn .Qofmgen roirb grau Sßitme Serena
Su(bmütter»2Jcoor bon Srittnau 100 gabre alt.

©ebenîtafel. 4. gn Oberburg, 70}., Ober»
tebrer Stb. ©ägeffer, 50 gabre im Oienfte ber©d)ute.
gn Sujern, 59}., Dr. med. SItbert SogeI=©eiter.
gn Sibië, 99j., ber grofee Sffiobttäter ©mit kobin,
bergabte gr. 200,000 für bie bortige ©efunbar»
fdjute. — 10. gn 9îmt)rift (Stargau), 90}., gat.
IRüegger SGButtfc^Ieget, ©onberbunbêbeteran. gn
SBobten (Stargau), 60}., nacb 30}. Oätigteit, SDIufif»

vr. Georg Finsler,
Rektor am Literargymnasium in Bern.

1- lg. Februar ISIS.

des neuen Steuergesetzes. In Saas (Graubünden)
Einweihung des Aquasana-Denkmals, zur Erinne-
rung an die Freiheitskämpfe der Prätigauer gegen
die Österreicher im 17. Jahrhundert.

Gedenktafel. 2. An der Ostfront gegen
Rußland fällt, 49j., Alphons von Steiger, Berner,
Rittmeister im 11. Husarenregiment, IX. Kavallerie-
division. — 4. In Zürich, 79j., Oberst P. L.
Huber-Werdmüller. — 5. In Aegerten bei Viel,
67j., Friedr. Wyß, seit 40 Jahren im Schuldienst.
— 8. In Luzern, 44j., Ingenieur Emilio Lubini.
— 11. In Schaffhausen, 70j., Dr. Jakob Nuesch.

— 16. In Aarau, 51 f., Oberrichter Hans Brugger-
Mathhs. — 22. In Bern, 76j., Dr. Theodor
Langhans, 1872—1913 Prof. der pathol. Anatomie
an der Universität. — 27. In Linthal, 63j., Berg-
führer Rob. Haemig. In Basel, 68j., alt Nat.-
Rat Eckenstein-Schröter. In Zürich Louis Cramer.

November. 8. Im Weiler Meierhof bei Ober-
faxen (Jlanz) äscherte eine Feuersbrunst 14 Wohn-

Häuser samt Stallungen, sowie das Postgebäude und
das Hotel Piz Mundaun ein. — 14. und 15. Die
600jährige Gedenkfeier der Schlacht bei Morgarten
wird in der Urschweiz und auch anderwärts gefeiert.
— 17. Auf dem Saflvchpaß ob Berisal (Wallis)
wird Oberlieutenant Daniel Willi von Meiringen
mit 5 Soldaten aus dem Berner Oberland durch
eine Lawine verschüttet und getötet.

Gedenktafel. 1. In Oberburg bei Burgdorf,
101j„ FrauLuginbühl-Liechti, geb. 7. Oktober 1814.
— 5. In Münsingen, 48j., Major Arnold Groß-
glauser, Großtat, Wirtz. „Traube". In Bern, 63j.,
Gottfried Wehren, Hauptbuchhalter der Hypothekar-
kasse des Kantons. — 7. In Her.m>kon (Kt. Zürich),
94>., Rudolf Husschmid, ältester Bürger der Ge-
meinde Dübendorf, war nie krank. — 9. In
Solothurn, 83j.-, alt Obergerichtspräsident Eugen
Brunner. In Luzern, 57j., Notar Joh. Jakob
Krähenbühl, Verwalter der Spar und Leihkasse

Belp. — 9. In Schaffhausen alt Fabrikinspektor
Oberst Heinrich Rauschenbach. — 12. In Bern,
58j., Rudolf Kradolfer, Lehrer an der Musikschule
seit 1890. — 13. In Zürich, 72j., Prof. Dr.
Friedrich Erismann, Stadtrat. -— 14. In Bern,
53j., Buchdrucker Emil Stalder (Firma Stalder
& Sieber). — 15. In Schaffhausen, 66j., alt Pfr.
Konrad Ziegler. In Luzern, 66j., Or. oaeà. Sieg-
fried Stocker. — 18. In Cannes, 72j., Or. mack.

Hans Weber von Bern. — 26. In Bern, 72j.,
Kaufmann und Orgelinspektor Karl Locher-Buß.

In Basel, 70j., alt Polizeibauptm. Alex. Mangold,
1887—1908 Chef des kantonalen Polizeikorps.

Ttzcmbcr. 2. oder 3. In Jenaz (Prätigau,
Graub.) wird Paul Klas von Landquart (Graub.)
ermordet und beraubt. — 9. Der 600jährige Ge-
denktag des nach, der Schlacht bei Morgarten in
Brunnen auf ewige Zeiten beschworenen Schweizer-
bundes wird daselbst in würdiger Weise begangen.

— 11. In Zofingen wird Frau Witwe Verena
Buchmüller-Moor von Brittnau 100 Jahre alt.

Gedenktafel. 4. In Oberburg, 70j., Ober-
lehrer Ad. Sägesser, 50 Jahre im Dienste der Schule.

In Luzern, 59j., vr. rasci. Albert Vogel-Seiler.
In Vivis, 99j., der große Wohltäter Emil Robin,
vergabte Fr. 200,000 für die dortige Sekundär-
schule. — 10. In Rothrist (Aargau), 90j., Jak.
Rüegger-Wullschlegel, Sonderbundsveteran. In
Wahlen (Aargau), 60j., nach 30j. Tätigkeit, Musik-



bhreïtor Sari Jaibling. •—- 18. 3" gnnertlirdjen
ait ©rofjrat 9Jta]or Slleyanber Sîâgeli, langjähriger
2Birt auf ©rimfelhofpig, rettete manchem ©rimfel«
fairer in ©rfjneeftnrmen bas Seben. — 20. gn
33afel Oberft DJtarfwatber, früljer SBaffendjef ber
Saballerie. — 24. gn ©rlach, 43j., Sîotar Soruber.

— 28. gn 33ern, 56j., ait ©tabtrat ©ottfrieb
Süengi, fpafnermeifter. — 30. gn Dettingen, 65j.,
©eminarbireftor gol). SIboIf fpergog.

Januar. 2. ®aë neue ftäbtifc^e SJÎufeum in
2Bintertt)ur wirb eingeweiht, gn ber SBiamala bei

SEhufiS ftürgt nachts unterhalb beë

berlorenen SodjeS ein 60 m langeê
©tiicl ber ©trajje in bie «tiefe.
— 21. ®ie ©rben beS f ©eiben»

inbuftriellen ©mil ©träuli=|>üni
in Jorgen festen für Wohltätige
unb gemeinnützige ßtnecle gran«
len 200,000 an SBermäclitniffen
auë. — 27. gn ber 9ïue ^idjarb,
bor bem beutfcfjen Sonfulat in
Saufanne, wirb bie gu ©ijren beS

©eburtStageë beë SaiferS gehifete

beutfche gähne bon bem 20jä£)=

rigen SJÎarcel fpungifer herunter«
geworfen ; bie ®emonftrationen
bauern noch bis gum 28. fort unb
machten bie militärifche gnterben«
tion beS SanbwchrbataillonS 123
nötig.

©ebenftafel. gn £i§firch,
73}., ©roferat gofef SDluff, alt
©erichtSfdjreiber. gn ©ntlebücfj,
39j., SDMcljior Sichermann, wufjte alle Salenber«

heiligen ber Sîeihe naih bor« unb rücfwärtS bis
auf 200 gat)re guriicf auSWenbig. — 4./5. gn
gürich, 59j., Seo 33ünbgenS, feit 20 fahren ©hef &eS

SBureauS gürich ber fdjweig. ®epefcfjenagentur. gn
greiburg, 54j., ©roferat ißaul SJlenoub, ißoligeibir.
ber ©tabt greiburg. — 6. gn ©iffach, 56j-, gabrif«
bireftor ©am. SGBirg. — 6./7. gn 3üri<h/ 62}.,
Ingenieur Sllfreb glg, gew. langfähr. 9Jlinifter beS

SaiferS SERenelif bon Slbefftnien. gn Saufanne, 63j.,
Sllbert ®eriag, SlbteüungSchef beS 8anbmirtfd)aftS=
unb IrnnbelSbepartementS. — 10. gn Sern, 50j.,
IRubolf Siecljti, gew. Dîebifor ber Dbertelegraphen*
bireltion. gn Surgborf, girfa 40}., grijz gumftein,
•ehem. SBirt in ©nggiftein unb SÜBorb. gn §ohenrain

sßfarcet guliuS SCtiellung.
t 16. Stpril 1916.

bei fwcfjborf (Sugern), 55}., Sßfr. ©. ©ftermann,
®omherr beS SiStumS SSafel. — 24. gn Socle

5ßrof. Urbain ©lere, gn ©unten (am ®h""erfee)
grau £elene 9J?oiHet=@obat, Sßianiftin. — 27. gn
Siejtal, 73}., Setjrer Slbolf SJiabörin, 43 gal)re
lang im ©cijulbienft. — 30. gn Söwenberg bei

SJturten ©amuel 3JliiHcr, Verwalter beS ©chlojjguteS
Söwenberg. — 31. gn Sern, 52}., grl. Slnna Sur!«
harbt, langjährige Singeftelite ber ©tabtbibliothel.

gehruttr. 3. ©in über Sugano erfchienener ital.
Slcrofilan wirb bei Sioggio burch Slbwehrfdjüffe gur

Sanbung gegwungen, befdjlag«
nahmt unb fein gührer Saratti
interniert. — 5. ®er in 3ürt<h
internierte frang. gliegerlieutenant
©ilbert macht einen gweiten glucfjt«
berfuch, Wirb aber feftgenommen.
— 13. ®aS in Sahen berfam«
mclte 3entra(lomitee ber frei«
finnig=bemofratifchen ißartei beS

SantonS Slargau fenbet an ben

SunbeSrat unb bie Slrmceleitung
eineßutrauenSabreffe unbbebauert
bie ungerechtfertigten Singriffe auf
bcibe. — 14. ®ie in ©olothurn
berfammetten Veteranen bon
1870/71 fftrechen bem SBunbeSrat

ihren ®anf für bie bisher erfolg«
reiche ^Bewältigung feiner gal)lrei=
chen unb fchwierigen Aufgaben aus
unb belunben ihm iljr unbegreng«
teS 3utrauen. — 20. ®er frei«
finnig bemotratifche, bon 6000

9Jlann befuchte ©olïêtag in SSern befdfliegt, bem

33urtbeSrate unb ber Slrmeeleitung ben ®anl unb bie

Slnerlennung für ihre bisherige Söirlfamfeit auêgu«
fprechen. — 20. SUtgofingerberfammlung in ßoftugen
bon 2000 ÏÏRann befct)ic£t. gn 4ftünbigen 93er=

hanblungen offene gegenfeitige Stuêfprache gwifchen
®eutfch» unb SBelfchfchWeigern über bie neueften
SSorfätte im SJaterlanbe. — 24. 93ei ber ©ima bi
9Jtebeglia (SLefftn) wirb ein mit SBegräumung beS

©chneeê befchäftigter 2Bacf)tj)often bon 4 SD7ann

burch abrutfchenben ©chnee einen Slbhang hinunter
gegogen. 2 ällann Würben burch ihre Sameraben

gerettet, 2 in bie «tiefe geriffen unb fpäter tot
herauëgegraben. — 28./29. ®ie Wegen gewiffer
SSerfehlungen im Slachrichtenbienfte angetlagten

61

direktor Karl Helbling. -—- 18. Zu Jnnertkirchen
alt Großrat Ma>or Alexander Nägeli, langjähriger
Wirt auf Grimselhospiz, rettete manchem Grimsel-
fahrer in Schneestürmen das Leben. — 20. In
Basel Oberst Markwalder, früher Waffenchef der
Kavallerie. — 24. In Erlach, 43j., Notar Bruder.
— 28. In Bern, 56j., alt Stadtrat Gottfried
Küenzi, Hafnermeister. — 30. In Wettingen, 65j.,
Seminardirektor Joh. Adolf Herzog.

Januar. 2. Das neue städtische Museum in
Winterthur wird eingeweiht. In der Viamala bei

Thusis stürzt nachts unterhalb des

verlorenen Loches ein 60 in langes
Stück der Straße in die Tiefe.
— 21. Die Erben des fi Seiden-
industriellen Emil Sträuli-Hüni
in Horgen setzten für wohltätige
und gemeinnützige Zwecke Fran-
ken 200,000 an Vermächtnissen
aus. — 27. In der Rue Pichard,
vor dem deutschen Konsulat in
Lausanne, wird die zu Ehren des

Geburtstages des Kaisers gehißte
deutsche Fahne von dem 20jäh-
rigen Marcel Hunziker herunter-
geworfen,- die Demonstrationen
dauern noch bis zum 28. fort und
machten die militärische Jnterven-
tion des Landwehrbataillons 123
nötig.

Gedenktafel. In Hitzkirch,
73j., Großrat Josef Muff, alt
Gerichtsschreiber. In Entlebuch,
39j., Melchior Achermann, wußte alle Kalender-
heiligen der Reihe nach vor- und rückwärts bis
auf 200 Jahre zurück auswendig. — 4./S. In
Zürich, S9j., Leo BündgenS, seit 20 Jahren Chef des

Bureaus Zürich der schweiz. Depeschenagentur. In
Freiburg, S4j., Großrat Paul Menoud, Polizeidir.
der Stadt Freiburg. — 6. In Sissach, 56j., Fabrik-
direktor Sam. Wirz. — 6./7. In Zürich, 62j.,
Ingenieur Alfred Jlg, gew. langjähr. Minister des

Kaisers Menelik von Abessinien. In Lausanne, 63j.,
Albert Deriaz, Abteilungschef des Landwirtschafts-
und Handelsdepartements. — 10. In Bern, 50j.,
Rudolf Liechti, gew. Revisor der Obertelegraphen-
direktion. In Burgdorf, zirka 40j., Fritz Zumstein,
-ehem. Wirt in Enggistein und Word. In Hohenrain

Pfarrer Julius Theilung.
5 is. April Isis.

bei Hochdorf (Luzern), ö5j., Pfr. C. Estermann,
Domherr des Bistums Basel. — 24. In Locle

Prof. Urbain Clerc. In Gunten (am Thunersee)
Frau Helene Moillet-Gobat, Pianistin. — 27. In
Liejtal, 73j., Lehrer Adolf Madörin, 43 Jahre
lang im Schuldienst. — 30. In Löwenberg bei

Murten Samuel Müller, Verwalter des Schloßgutes
Löwenberg. — 31. In Bern, S2j., Frl. Anna Burk-
hardt, langjährige Angestellte der Stadtbibliothek.

Februar. 3. Ein über Lugano erschienener ital.
Acroplan wird bei Bioggio durch Abwehrschüsse zur

Landung gezwungen, beschlag-

nahmt und sein Führer Baratti
interniert. — ö. Der in Zürich
internierte franz. Fliegerlieutenant
Gilbert macht einen zweiten Flucht-
versuch, wird aber festgenommen.
— 13. Das in Baden versam-
meltc Zentralkomitee der frei-
sinnig-demokratischen Partei des

Kantons Aargau sendet an den

Bundesrat und die Armeeleitung
eine Zutrauensadresse und bedauert
die ungcrcchl fertigten Angriffe auf
beide. — 14. Die in Solothurn
versammelten Veteranen von
1870/71 sprechen dem Bundesrat
ihren Dank für die bisher erfolg-
reiche Bewältigung seiner zahlrei-
chen und schwierigen Aufgaben aus
und bekunden ihm ihr unbegrenz-
tes Zutrauen. — 20. Der frei-
sinnig demokratische, von 6000

Mann besuchte Volkstag in Bern beschließt, dem

Bundesrate und der Armeeleitung den Dank und die

Anerkennung für ihre bisherige Wirksamkeit auszu-
sprechen. — 20. Altzofingerversammlung in Zofingen
von 2000 Mann beschickt. In 4stündigen Ver-
Handlungen offene gegenseitige Aussprache zwischen
Deutsch- und Welschschweizern über die neuesten

Vorfälle im Vaterlande. — 24. Bei der Cima di
Medeglia (Tessin) wird ein mit Wegräumung des

Schnees beschäftigter Wachtposten von 4 Mann
durch abrutschenden Schnee einen Abhang Hinunter
gezogen. 2 Mann wurden durch ihre Kameraden

gerettet, 2 in die Tiefe gerissen und später tot
herausgegraben. — 23./29. Die wegen gewisser

Verfehlungen im Nachrichtendienste angeklagten
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Dberften im ©eneralftab ©gli unb b. 2Battentot)l
tourben bom ÜJlilitärgeridjt freigefprodjen.

©ebenEtafel. Qn Sera, 61 j., ©am. Sern»
Ijarb Siefen, Sßirt g. „2Balbl)orn", Seunbenfelb»
ftrafje. — 6. $n Sußenroil (8u§ern), 62j., *ßfr.
Qofepb (Stüter, 30 Sfchre in biefer ©emeinbe tätig. —
7. $n Safel, 73j., Üßrof. Dr. Nletjer, SibliotfjeEar
ber UniberfitâtêbibliotljeE. ^n ©t. ©aßen, 66j.,
gri^ ©djeßing. Qn ©dtaffbaufen, 78j., i|3fr. Sari
©ottlob Sirdfbofer. Qn SSintertljur, 67j., ©rofi
faufmann @teiner=grioI. -— 8. $n Nlurten, 62j.,
Slbrian Siicbaub, ©taatêeinnefj»
mer beê ©eebegirEê. Qn Slaloja,
27j., SJÎarto ©egantini, @ol)n beê

grojfen Slalerë. Sieftal, 55j.,
8cl)rer £>einric£j ©fdjubin. 3"
terlaEen, 72j., QaEob Setfdjen,
©enior beê SanEfjaufeê Setfdjen &
Sie. — 16. Sei einer ©Eifaljrt
bon ber ©reifpradjenfpifse junt
Umbriatale berunglitcEt ©anitâtê»
lieutenant Dr. Slm. Serfeß. Qn
ißfaffenbadj, ©emeinbe Sangnau,
Sern, 95*/«)., ©Ijriftian 2lefdj=
backer. — 17. ^n Sern, 66j.,
Dr. g. @d)mib, ©ireEtor beê

fdjroeij. ©efunbfjeitêamteê. — 18.
Qn 3urgadj, 64j., gürfpredjcr
©roff, 1897—1913 ©ireEtor ber
oriental. Saljn in Sonftantinopcl.
— 19. Sern, 64j., Dr. ©eorg
gûnêter; feit 1886 SeEtor am
Siterargpmnafium. — 26. $n
Sern, 79j., Sinjenj bon ©rnft, SanEier vtnb por=
tugief. ©eneralEonful. — 29. Qn ©amen, 91j.,
ait Sanbammann 3gna§ Dmlin. 3« Safelftabt,
58j., ait ©taatêantbalt Dr. jnr. Slrnolb Slüßer»
©tjtnann.

SJliirj. 1. ©encrai 2GBiHe berljängt im ©inber»
ftânbniê mit bem Sunbeêrat über bie beiben Dberften
©gli unb b. 2öattentot)I, bie burd) baê Slilitärgeridjt
bon ber SlnElagc auf ßanbeSberrat jmar freige»

fprodjen, toegen begangener greljter im Nadjridjten»
bienft je 20 ©age fcEjarfen Slrreft. — 6. ©te
Sunbeêberfammlung tritt jur Scfpredjung getniffcr
Soifäfle unb ber bom Sunbeêrat getroffenen Staff»
nahmen jur SBaljrung ber fdjmeij. Neutralität gu»

fammen. Qnt Nationalrat mirb bie erfte ©ifjurtg

ißrof. Dr. med. Sßtltielm Sinbt.
t 26. Slprit 1916.

burcf) bjßräftb. ©ugfter eröffnet, ©ie in ©gg (St.
3«ridj) berftorb. Qgfr. Satlj. ©golf hermachte ber»

fdjieb. tooljltätigen ^nftitutionen gr. 23,000, u. a.
ber SafIer=S£iffion, ©Ijrifcljona, Qfr. 3000. — 14.
©er Nationalrat nimmt mit 159 gegen 15 ©tim»
men ben §auptantrag ber Sommiffion an, ben

Sericljt beê Sunbeêrateê bom 19. gebruat 1916
über bie auf ©runb beê Sunbeêbefdjluffeê bom
3. Slug. 1914 bon i£)m getroffenen Stajfnahmen gu
genehmigen. — 16. ®aê ©ibifionêgeridjt 3 in Sern
berurteilt 8éon grotbebaup, NebaEteur beê „ißetit

Quraffien", toegen Serräterei unb
grober Serleumbung ber Slrmee»

leitung gu 13 Slonaten 3"$©
Ijauê, 5 Qal)ren ©infteflung in
ber bitrgerlidjen ©EjrenfätjigEcit
unb gu ben Soften beê Serfaljrenê.
giirfpredj Srufjin, Serteibiger beê

SlngeElagten, erhebt gegen baê
Urteil Saffation. — 20. $n
©iibenborf fiegt im SingEampf
Steifterringer Ôtto ©enn auê Dl»
ten über ipetroniuê auê Nom,
unterliegt aber gegen ben SBelt»

meifterringer 8emm. — 28.
|juber, CeEjrer in 3ürid) III, tritt
naef) 49jäl)riger SBirEfamEeit bon
feinem Slmte jurürf. — 31. Über

ißruntrut erft^etnen 2 beutfcÇe

glieger, tnerfen 4 Somben ab
unb berfdjminben mieber. ^jn ben

erften 3 IDÎonaten beê Qaljreê
1916 finb im Santon @t. ©aßen

runb gfr. 280,000 für gemeinmtjjige 3ft>ecfe ber»

auêgabt morben.

©ebenEtafel. l.Qn ®aboê=®orf, 96j.,^rau
Urfula fperntann geb; ©erber. — 4. ©enf,
65j., Dr. ©irarb. — 8. Sern, 73j.,
SIbolf aiieBmer, ©adjmalter in girma §en§i,
^eimel & Sie. ©djloffe Sillarê=Ieê=3oneê, 65j.,
Nationalrat Dberft Slap be ©teêbadj. Qn Slär»
ftetten (©(jurgau), 36j., |)an§ ©djmib bon Nieber»

mut)lern, früher ©cbmingerEönig. — 9. 3" Sern,
44)., ©rnft Sürgi=2Bibmer, ©ro&Eaufmann. —
10. Qn grauenfelb, 60j., Neg.=Nat ©ugen ©djmib.
Qu Sern, 76j., ©life Slöijlt, tüd)tige unb ^oc^=

gefcl)ä|te SfBirtin beê Seflerê gleidjen Namenê. —
17. Qn Sern ©ro^rat @djneiber=Slontattbon auê
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Obersten im Generalstab Egli und v. Wattenwyl
wurden vom Militärgericht freigesprochen.

Gedenktafel. In Bern, 61j., Sam. Bern-
hard Riesen, Wirt z. „Waldhorn", Beundenfeld-
straße. — 6. In Bullenwil (Luzern), 62j., Pfr.
Joseph Grüter, 30 Jahre in dieser Gemeinde tätig. —
7. In Basel, 73j., Prof. Dr. Meyer, Bibliothekar
der Universitätsbibliothek. In St. Gallen, 66j.,
Fritz Schelling. In Schaffhausen, 78j., Pfr. Karl
Gottlob Kirchhofer. In Winterthur, 67j., Groß-
kaufmann Steiner-Friol. -— 8. In Murten, 62j.,
Adrian Michaud, Staatseinneh-
mer des Seebezirks. In Maloja,
27j., Mario Segantini, Sohn des

großen Malers. In Liestal, 55j.,
Lehrer Heinrich Tschudin. Zu In-
tcrlaken, 72j., Jakob Betschen,
Senior des Bankhauses Betschen
Cie. — 16. Bei einer Skifahrt
von der Dreisprachenspitze zum
Umbriatale verunglückt Sanitäts-
lieutenant Dr. Arn. Versell. In
Pfaffenbach, Gemeinde Langnau,
Bern, 95^/sj., Christian Aesch-

bacher. — 17. In Bern, 66j.,
Or. F. Schmid, Direktor des

schweiz. Gesundheitsamtes. — 18.

In Zurzach, 64j., Fürsprecher
Groß, 1897—1913 Direktor der
oriental. Bahn in Konstantinopcl.
— 19. In Bern, 64j., vr. Georg
Finsler') seit 1886 Rektor am
Literargymnasium. — 26. In
Bern, 79j., Vinzenz von Ernst, Bankier und por-
tugies. Generalkonsul. — 29. In Sarnen, 91j.,
alt Landammann Jgnaz Omlin. In Baselstadt,
58j., alt Staatsanwalt vr. sur. Arnold Müller-
Ehmann.

März. 1. General Wille verhängt im Einver-
ständnis mit dem Bundesrat über die beiden Obersten
Egli und v. Wattenwyl, die durch das Militärgericht
von der Anklage auf Landesverrat zwar freige-
sprachen, wegen begangener Fehler im Nachrichten-
dienst je 20 Tage scharfen Arrest. — 6. Die
Bundesversammlung tritt zur Besprechung gewisser

Vmfälle und der vom Bundesrat getroffenen Maß-
nahmen zur Wahrung der schweiz. Neutralität zu-
sammen. Im Nationalrat wird die erste Sitzung

Prof. Or. msà. Wilhelm Lindt.
1- 2S. April ISIS.

durch Präsid. Eugster eröffnet. Die in Egg (Kt.
Zürich) verstarb. Jgsr. Kath. Egolf vermachte ver-
schied, wohltätigen Institutionen Fr. 23,000, u. a.
der Basler-Mission, Chrischona, Fr. 3000. — 14.
Der Nationalrat nimmt mit 159 gegen 15 Stim-
men den Hauptantrag der Kommission an, den

Bericht des Bundesrates vom 19. Februar 1916
über die aus Grund des Bundesbeschlusses vom
3. Aug. 1914 von ihm getroffenen Maßnahmen zu
genehmigen. — 16. Das Divisionsgericht 3 in Bern
verurteilt Láon Froidevaux, Redakteur des „Petit

Jurassien", wegen Verräterei und
grober Verleumdung der Armee-
leitung zu 13 Monaten Zucht-
hauS, 5 Jahren Einstellung in
der bürgerlichen Ehrenfähigkeit
und zu den Kosten des Verfahrens.
Fürsprech Bruhin, Verteidiger des

Angeklagten, erhebt gegen das
Urteil Kassation. — 20. In
Dübendorf siegt im Ringkampf
Meisterringer Otto Senn aus Ol-
ten über Petronius aus Rom,
unterliegt aber gegen den Welt-
meisterringer Lemm. — 28. H.
Huber, Lehrer in Zürich III, tritt
nach 49iähriger Wirksamkeit von
seinem Amte zurück. — 31. Über

Pruntrut erscheinen 2 deutsche

Flieger, werfen 4 Bomben ab
und verschwinden wieder. In den

ersten 3 Monaten des Jahres
1916 sind im Kanton St. Gallen

rund Fr. 280,000 für gemeinnützige Zwecke ver-
ausgabt worden.

Gedenktafel. I.Jn Davos-Dorf, 96j.,Frau
Ursula Hermann gà Gerber. — 4. In Genf,
65j., Prof. vr. Girard. — 8. In Bern, 73j.,
Adolf Meßmer, Sachwalter in Firma Henzi,
Heimel Cie. Im Schlosse Villars-les-Joncs, 66j.,
Nationalrat Oberst Max de Diesbach. In Mär-
stetten (Thurgau), 36j., Hans Schmid von Nieder-
muhlern, früher Schwingerkönig. — 9. In Bern,
44j., Ernst Bürgi-Widmer, Großkaufmann. —
10. In Frauenfeld, 60j., Neg.-Rat Eugen Schmid.
In Bern, 76j., Elise Klötzli, tüchtige und hoch-

geschätzte Wirtin des Kellers gleichen Ramens. —
17. In Bern Großrat Schneider-Montandon aus
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Siel. — 21. gn Sern, 59j-, Sipo»

tiefer ©mil SJÎiiïïer. gn Sern,
60}., 9ïegier.=9îat (Saubirettor)
getiy b. ©dfumactjer. — 23. gn
Sutern, 55}., ©tanbeSmeibet Hein»
rief) Slrnolb, feit 25 gatjren im
Stmt. gn Sern, 70j., grau ©life
@antenbein=®iett)etm. gn ®enf
gran5eSfo SouiS SJMinaS ©ataS,
©eneraltonfut ber 9îepublit Sir»

gentinien, befaffte fief) eifrig mit
ber ©infuljr bon ©efrierfteifdf in
bie ©djibei^. — 28. gn Siel,
60]., Sotïêbidfter Slrnolb Hei»
mann, gn Sieftat, 52]., Dr. jur.
gatob @t)Ster, Dbergeridjtëfmâfi»
bent. — 30. gn Sern, 56].,
SantonSoberingenieur Slebi. gn
Sern, 38j., Hermann @ct)aerer,
ißoftbeamter.

Styril. 1. ©ine Saibine ber»

fdjüttete auf ber Släfdjalp im geïmattat 11 ©effeu»

nen unb ©tütle; mehrere berfelben berfdjtoanben
botlftänbig. — 7. gn Sriffago rettet ein mutiger
©rengager einer grau unb einem Sinbc, bie bem

©rtrinfen natje finb, baS Seben. ®a8 beim H°ft»5
auf bem Steinen ©t. Serntjarb gelegene §otet
Settebue brennt nieber; ber Se»

fi|er unb feine Softer fommen
in ben gtammen um. — 9. ®r=

Öffnung ber elettrifdjen ©djmat»
fpurbaffn ©olotf)urn=graubrun=
nen=,3ottifofen. — 10. ®aS 9Jti»

titärfaffationSgeridft in Sern
faffiert baS Urteil beS ®ibi=
fionSgeridjteS 3 in ©aeijen beS

SîebatteurS groibebauy (f. 2Rär$),
ffiricîjt it)n bon ber Stnttage auf
Serrat frei, berurteilt itjn aber

megen Serteumbung ber Strmee»

teitung ju 4 StRonaten, abjügtief]
ber bereits auSgeftanbenen |)aft.
— 26. Über i)kuntrut toirb buret)
ein beutfcfjeS Suftjeug bie frfjttjeig.
©ren^e überflogen unb bie 5Reu»

tralität neuerbingS berieft. ®er

DBerft Sari SDtütler.

t 31. SHai 1916.

SunbeSrat reftamiert ernfttict) bei
ber ®eutfcf)en ^Regierung, bie im

Serein mit ber oberften ^eereS»
leititng botte ©enugtuung gibt.
— 28. gn Slppenjett brennt eine

®opgctfcf)eune böttig ab, toobei
über 80 ©djmeine jugrunbe getjen.

©ebenttafet. 6. gn ©u»
mismatb Oberförftcr ©ottfrieb
ßitrdfer. — 7. gn fferiëau, 62].,
Dr. med. if3aut SBieSmann, 31

gatjre Seiter beS bärtigen Sran»
fenfjaufeS. gn ©ototburn, 56].,
gürfprcdjcr SDÎaç Sitter,' 5)3räf.
beS tant. SlnmaltSberbanbeS.'" —
10. ©partes Secouttre, gem. ®i= '

reftor. gn Sern, 7 5]., ScgationS»
rat Sart ®aniet Stoff, Sanjlei»
fefretär beS ißotit. ^Departements.
— 16. gn Safet, 74]., ißfr. gu=
tiuS Stellung, über 30 ga()rc lang
Pfarrer am Serner SKiinfter. —
25. gn ©laruS, 78]., fantonater

SriegStommiffär g. ©tarncr. _gn SBatb (St. gii»
ric^), 103]., grau 9îcgula f>ej3=©trel)tcr. — 26.
gn Sern, 55]., Sf. Di'- med. 2BiU)ctm Sinbt.
gn ©nnenba, 52}., gabrifant Saniet ®inner. gn
©t. ©atten, 53}., SRay Stltljer. — 27. gn ©mmiS»

fjofert, 60]., infolge einer ©yptofion in ber geuer»
merffabrif, ©mit 3RüMer»@ütter.

— 30. gnfotge eineS ©turjeS
an ber Sîûnenenftul] Siotintetjrer
©rnft Setterli.

SJÎai. 9. Sßatter Dbredjt, ber

gntjaber ber Sammfabrit SJiüm»

liSmil, t)at ben Hinterbliebenen
ber bei ber ©jplofionSfataftropife
bom 30. ©eft 1915 umgefom»
menen Strbeiter gr. 64,000 über»

geben, atfo für jebe gamitie gr.
2000. — 25. ®er frangöfifdfe
gliegertieutenant ©tlbert entmeidjt
2 Ut)r morgens auS ber Saferne
in ßürid) jurn britten SRale feit
feinergnternierunginberScffmeij.
— 28. ©eetcinbifdjeS ©dfmingfeft
in Sta :berg. Seiftungen bor^üglid).

ebenftafel. 4. gn Sern,

Pfarrer Dr. theol. griebtid) SCrecÇfet.

f 10. Sunt 1916.
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65]., ©et.=Set)rer ©ottfrieb SrebS»

Sopp. — 6. gn Sern, 84}., ggfr.

Viel. — 21. In Bern, 59j., Apo-
theker Emil Müller. In Bern,
60j., Regier.-Rat (Baudirektor)
Felix v. Schumacher. — 23. In
Luzern, 55j., Standesweibel Hein-
rich Arnold, seit 25 Jahren im
Amt. In Bern, 70j., Frau Elise
Gantenbein-Diethelm. In Genf
Franzesko Louis Molinas Salas,
Generalkonsul der Republik Ar-
gentinien, befaßte sich eifrig mit
der Einfuhr von Gefrierfleisch in
die Schweiz. — 28. In Viel,
60j., Volksdichter Arnold Hei-
mann. In Liestal, 52j., vr. zur.
Jakob Gysler, Obergerichtspräsi-
dent. — 30. In Bern, 56j.,
Kantonsoberingenieur Aebi. In
Bern, 38j,, Hermann Schaerer,
Postbeamter.

April. 1. Eine Lawine ver-
schüttete auf der Täschalp im Zermattal 11 Scheu-
nen und Ställe,' mehrere derselben verschwanden
vollständig. — 7. In Brissago rettet ein mutiger
Grenzjäger einer Frau und einem Kivdc, die dem

Ertrinken nahe sind, das Leben. Das beim Hospiz
auf dem Kleinen St. Bernhard gelegene Hotel
Bellevue brennt nieder,' der Be-
sitzer und seine Tochter kommen
in den Flammen um. — 9. Er-
öffnung der elektrischen Schmal-
spurbahn Solothurn-Fraubrun-
nen-Zollikofen. — 10. Das Mi-
litärkassationsgericht in Bern
kassiert das Urteil des Divi-
sionsgerichtes 3 in Sachen des

Redakteurs Froidevaux (s. März),
spricht ihn von der Anklage aus
Verrat frei, verurteilt ihn aber

wegen Verleumdung der Armee-
leitung zu 4 Monaten, abzüglich
der bereits ausgestandenen Haft.
— 26. Über Pruntrut wird durch
ein deutsches Luftzeug die schweiz.

Grenze überflogen und die Neu-
tralität neuerdings verletzt. Der

Oberst Karl Müller.
t sr. Mai ISIS.

Bundesrat reklamiert ernstlich bei
der Deutschen Regierung, die im

Verein mit der obersten Heeres-
leitung volle Genugtuung gibt.
— 28. In Appenzell brennt eine

Doppclscheune völlig ab, wobei
über 80 Schweine zugrunde gehen.

Gedenktafel. 6. In Su-
miswald Oberförster Gottfried
Zürcher. — 7. In Herisau, 62j.,
Or. msà. Paul Wiesmann, 31

Jahre Leiter des dortigen Kran-
kenhauses. In Solothurn, 56j.,
Fürsprecher Max Alter, Präs.
des kant. Anwaltsverbandes.'' —
10. Charles Lecoultre, gew. Di-'
rektor. In Bern, 75j., Legations-
rat Karl Daniel Kloß, Kanzlei-
sekreiär des Polit. Departements.
— 16. In Basel, 74j., Pfr. Ju-
lius Thcllung, über 30 Jahre lang
Pfarrer am Berner Münster. —
25. In Glarus, 78j., kantonaler

Kriegskommissär I. Glarncr. In Wald (Kt. Zü-
rich), 103j., Frau Régula Heß-Strehler. — 26.

In Bern, 55j., Prof. vr. insll. Wilhelm Lindt.

In Ennenda, 52j., Fabrikant Daniel Dinner. In
St. Gallen, 53j., Max Alther. — 27. In Emmis-
Hosen, 60j., infolge einer Explosion in der Feuer-

Werkfabrik, Emil Müller-Gütter.
— 30. Infolge eines Sturzes
an der Nünenenfluh Violinlehrer
Ernst Vetterli.

Mai. 9. Walter Obrecht, der

Inhaber der Kammfabrik Müm-
liswil, hat den Hinterbliebenen
der bei der Explosionskatastrophe
vom 30. Scpt 1915 umgekom-
menen Arbeiter Fr. 64,000 über-
geben, also für jede Familie Fr.
2000. — 25. Der französische

Fliegerlieutenant Gilbert entweicht
2 Uhr morgens aus der Kaserne
in Zürich zum dritten Male seit

seinerJnternierunginderSchweiz.
— 28. Seeländisches Schwingfest
in Aa 'berg. Leistungen vorzüglich.

edenktafel. 4. In Bern,

Pfarrer Dr. tbeol. Friedrich Trechsel.
s 10. Juni 1916.
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65j., Sek.-Lehrer Gottfried Krebs-
KoPP. — 6. In Bern, 84j., Jgfr.



UJlargarite äBitfdjt, 64 Qa^te lang
ununterbrochen im ©tenfte ber

namlidjen §?amilie. Qn Sîird^berg
(Sern) gabrifant 2lleç. ©Ifäffer.
Qn ©roßhöchftetten @d)neiber=
meifter SLljeob. fiittfdjer. — 10.
Qn Surgborf, 57j., ?Pfr. S. ®rüt=
ter=3iegler, 3îeftor beS bortigen
©hmnafiumS. — 11. $n Sern,
72j., Dr. jur. Sîubolf ©tettler=
b. gifcljer, alt Surgerratsfdjreiber.
— 15. $n Safel, 90j., Zittaus
@töcflin=4Beißenberger, f. 3- 2Dîit=

glieb beS ©roßen 9îateS. Qn
©djitpfen, 84j., ©utSbefiljer gjriß
SJÎinger. — 21. $n ©olotffum,
83j., ^abritant Peter Dbredjt. —
22. $n Sern, 67).,©ora ©imon,
30 $al)re l)inburcfj Inhaberin ber
grembenpenfion §erter. — 23.
$n ©ftaab, 70)., alt ©roßrat
Sîarl ifteichenbach- — 28. $n Sern, 60)., ^ofy-
©laufer, gewef. Saumeifter. — 31. Qn Sern, 61).,
Dberft Sart üMCler, 20 $af)re lang 9îebafteur beS

„Sunb". Qn Srfel, 80|., alt ÜDhffionar Submig
9îeinl)arbt. — ©nbe SDiai, in SrunS (Sünbner
öberlanb), 61)., SJlationalrat Dr. ©afpar ©ecurtinS.

3uai. ©em Sermalter Hegglin, DJlengingen

Cßug), hat feine ©attin baS 19. unb 20. Sinb,
ein gefunbeS 3*nißing§paar, gefcher.lt. — 10.
©djneefall in ben Sergen bis auf 1200 ÜJieter

herunter. Semperatur auf Sîigi, Pilatus unb ©ott=
harb 0. — 21. ©ie in 9îorfcf)acb Perftorbene
9ljährige gjrl. Seronifa Sehl h<U für mohtätige

©tacrtSfd)tei6et .^ermann Stftler.
t 15. 3uni 1916.

^nftitutionen gr. 26,000 ber=

macht. — 23. Über ber ©egenb
bon äBattenmil, ©tefftSburg,
SlefdjliSbühl, Sueg, gahrni unb
SEl]un ein bjalbftiinbigeë furdjb
bares £agelmetter, baS grauftge
Serlfeerungen anrichtet. — 25.
Über Dberbießbad) heftiges ®e=

mitter mit SBolfenbrudj. ©tarfefi
§agelmetter bon 25 -Diinuten
©auer über ber ©egenb bon
©offonap (Sßaabt).

©ebenftafel. Sutern,
46)., ^ermann Sieber, ©enerat»
fefretär ber Union £>elbetia, beS

SereinS fchmeij. §>otelangefte(lter.
— 8. $n Sern, 66j., ®ritliSauf=
mann, mehr als 40 ^apre lang
im ©ienfte ber nämliihen gamilie.
— 10. $n $hnn, 75)., Pfr. Dr.
theol. griebrich Sredffel, 1875

bis 1910 Pfr. in ©piej. — 12. ^n ©ifentiS, 60).,
2lbt SenebtctuS preboft. SudjS (Slargau),
88)., ©onberbunbsoeteran ©ottfrieb ©tjft. — 15.

$n ©aanenmöfer, 87)., ©ottlieb bon ©iebentpal=
§auSmirth- $n ©igrismil, 63)., ©taatsfcpreiber
^ermann Sîubolf Siftler. — 16. ^n 3ürich, 59).,
alt Sîebaftor ©bmin Käufer. — 21. $n Neuenbürg
alt Staatsrat Qean Serthoub. — 22. ^m ©pital
iOiontagü, 91)., £yoh. ©raber bon gegenftorf, ber

leiste ©onberbunbsoeteran beS SejirfS. —
gelble bei ©t. ©allen, 70)., Dberft ^ungerbühler.
— 30. Qn Seon (Slargau), 90)., 9Î. SBalti, ber

lepte ber brei, Patriarchen ber ©emeinbe.

2>ie größten gelöljerren.
Sonig Sllepanber ber ©roße (bon SJiajebonien),

356—323 b. Sf)r.
Cannibal bon Sarthago, 247—183.
QuliuS ©äfar in SRom, 100—44.
Sönig ©uftab Stbolf bon @cl]meben, 1594—1632.
Sicomte be Surenne, 1611—1675.
Prinj ©ugenbonSabopenSarignan, 1663—1736.
Sönig griebrid) II., ber ©roße, bon Preußen, 1712

bis 1786.
Saifer 9îapoleon I. bon granfreiclj, 1769—1821,
©raf §eHmut b. 3Jloltfe, 1800—1891.

(Sine gefuttbe oantilie.

$m ©orfe Sebfum, auf ber ^nfel gbhr,
roefttiih boit @chIeSmig=§olftein, mohnten ber Saufe
eines SinbeS bie beiben ©Item, bie bier ©rofeeltern,
brei Urgroßeltern unb eine Urgroßtante beS Säuf=
lingS, le^tere 106 ^aljre alt, bei.

©tfltiftif.
Profeffor ber Sed]notogie: „©eutfc^lanb er=

jeugt atlfährlid) gtoeieinfjalb SDliHiarben 3^SeI-
©emnach fallen auf jebenSopf ber SSebölferung
fechSunbfünfjig 3^gel-"
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Margarite Witschi, 64 Jahre lang
ununterbrochen im Dienste der
nämlichen Familie. In Kirchberg
(Bern) Fabrikant Alex. Elsässer.

In Großhöchstetten Schneider-
meister Theod. Lutscher. — 10.

In Burgdorf, 57j., Pfr. K, Grüt-
ter-Ziegler, Rektor des dortigen
Gymnasiums. — 11. In Bern,
72j., Dr. zur. Rudolf Stettler-
v. Fischer, alt Burgerratsschreiber.
— 15. In Basel, 90j., Niklaus
Stöcklin-Weißenberger, s. Z. Mit-
glied des Großen Rates. In
Schupfen, 84j., Gutsbesitzer Fritz
Minger. — 21. In Solothurn,
83j., Fabrikant Peter Obrecht. —
22. In Bern, 67j.,Dora Simon,
30 Jahre hindurch Inhaberin der
Fremdenpension Herter. — 23.

In Gstaad, 70j., alt Großrat
Karl Reichenbach. — 28. In Bern, 60j., Joh.
Glauser, gewes. Baumeister. — 31. In Bern, 61j.,
Oberst Karl Müller, 20 Jahre lang Redakteur des

„Bund". In Brsel, 80>., alt Missionar Ludwig
Reinhardt. — Ende Béai, in Truns (Bündner
Oberland), 61j., Nationalrar Dr. Caspar Decurtins.

Juni. Dem Verwalter Hegglin, Menzingen
(Zug), hat seine Gattin das 19. und 20. Kind,
ein gesundes Zwillingspaar, geschenkt. — 10.
Schneefall in den Bergen bis auf 1200 Meter
herunter. Temperatur auf Rigi, Pilatus und Gott-
hard 0. — 21. Die in Rorschach verstorbene
91jährige Frl. Veronika Kehl hat für wohtätige

Staatsschreiber Hermann Kistler.
r IS. Juni ISIS.

Institutionen Fr. 26,000 ver-
macht. — 23. Über der Gegend
von Wattenwil, Stefstsburg,
Aeschlisbühl, Lueg, Fahrni und
Thun ein halbstündiges furcht-
bares Hagelwetter, das grausige
Verheerungen anrichtet. — 2S.
Über Oberdießbach heftiges Ge-
witter mit Wolkenbruch. Starkes
Hagelwetter von 25 Minuten
Dauer über der Gegend von
Cossonay (Waadt).

Gedenktafel. In Luzern,
46j., Hermann Bieder, General-
sekretär der Union Helvetia, des

Vereins schweiz. Hotelangestellter.
— 8. In Bern, 66j., Gritli Kauf-
mann, mehr als 40 Jahre lang
im Dienste der nämlichen Familie.
— 10. In Thun, 75j., Pfr. vr.
tllsol. Friedrich Trechsel, 1875

bis 1910 Pfr. in Spiez. — 12. In Disentis, 60j.,
Abt Benedictus Prévost. In Buchs (Aargau),
88j., Sonderbundsveteran Gottfried Gysi. — 15.

In Saanenmöser, 87j., Gottlieb von Siebenthal-
Hauswirth. In Sigriswil, 63j., Staatsschreiber
Hermann Rudolf Kistler. — 16. In Zürich, 59j.,
alt Redaktor Edwin Hauser. — 21. In Neuenburg
alt Staatsrat Jean Berrhoud. — 22. Im Spital
Montagü, 91j., Joh. Graber von Jegenstorf, der

letzte Sonderbundsveteran des Bezirks. — Im
Feldle bei St. Gallen, 7vj., Oberst Hungerbühler.
— 30. In Seon (Aargau), 90j., R. Walti, der

letzte der drei, Patriarchen der Gemeinde.

Die größten Feldherren.
König Alexander der Große (von Mazedonien),

356—323 v. Chr.
Hannibal von Karthago, 247—183.
Julius Cäsar in Rom, 100—44.
König Gustav Adolf von Schweden, 1594—1632.
Vicomte de Turenne, 1611—1675.
Prinz Eugen von Savoyen Carignan, 1663—1736.
König Friedrich II., der Große, von Preußen, 1712

bis 1786.
Kaiser Napoleon I. von Frankreich, 1769—1821.
Graf Hellmut v. Moltke, 1800—1891.

Eine gesunde Familie.

Im Dorfe Bedsum, auf der Insel Föhr,
westlich von Schleswig-Holstein, wohnten der Taufe
eines Kindes die beiden Eltern, die vier Großeltern,
drei Urgroßeltern und eine Urgroßtante des Tauf-
lings, letztere 106 Jahre alt, bei.

Statistik.
Professor der Technologie: „Deutschland er-

zeugt alljährlich zweieinhalb Milliarden Ziegel.
Demnach fallen auf jeden Kopf der Bevölkerung
sechsundfünfzig Ziegel."
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